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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein V : 1. FC Berolzheim-Meinheim II 
Donnerstag, 02.02.2023, 19:30 Uhr

Tempelmeier macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam des TV 1879 Hilpoltstein V, als Simon
Tempelmeier das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den 1. FC
Berolzheim-Meinheim II bereits vorläufig sicherstellen konnte. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. In toller Verfassung präsentierten sich
Heidemann / Tempelmeier im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Kränzlein / Zäh. Zwischenzeitlich konnten Pajnic / Moder zwar einen
Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Voigt / Köbler aber trotzdem klar mit 1:3. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Noah
Heidemann hatte im Spiel gegen Willibald Voigt am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Die richtige Herangehensweise hatte Simon Tempelmeier beim 3:0-
Erfolg gegen Oliver Kränzlein ab dem ersten Ballwechsel. Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Anton Pajnic gewann anschließend sein Spiel
gegen Johannes Zäh eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:
7, 12:10, 11:8. Einen umkämpften Sieg feierte Johannes Moder beim 9:11, 11:7, 11:8, 10:12, 11:7
gegen Daniel Köbler, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TV 1879 Hilpoltstein V und des 1. FC Berolzheim-Meinheim II. Noah
Heidemann hatte wenig später seinen Gegner Oliver Kränzlein beim klaren 11:5, 11:4, 11:7
insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Simon Tempelmeier gegen
Willibald Voigt. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Lange mit Daniel Köbler ringen musste Anton Pajnic, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7,
11:8, 11:13, 9:11, 14:12 niedergerungen hatte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Johannes Moder bekam es nun mit Johannes Zäh zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Johannes Moder am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1879 Hilpoltstein V nun ein Punktekonto von 15:15 Punkten auf,
während der 1. FC Berolzheim-Meinheim II vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2023 gegen den
TV 21 Büchenbach ansteht, 2:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1879
Hilpoltstein V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.03.2023 gegen den TTC Büttelbronn.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein V

Doppel: Heidemann / Tempelmeier 0:1, Pajnic / Moder 0:1 
Einzel: N. Heidemann 2:0, S. Tempelmeier 2:0, A. Pajnic 2:0, J. Moder 2:0 

 1. FC Berolzheim-Meinheim II
Doppel: Kränzlein / Zäh 1:0, Voigt / Köbler 1:0 
Einzel: O. Kränzlein 0:2, W. Voigt 0:2, D. Köbler 0:2, J. Zäh 0:2


